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Wien

Ein themenreiches Schuljahr
Vorschau auf das Programm 2018/19

Am 29. Mai tagten Vorstand und Beirat der VCL-Wien, um

das Programm für  das  kommende Schuljahr  zu  gestalten.

Die VCL möchte – wie schon in den letzten Jahren – über
aktuelle  Themen  des  Schulgeschehens  berichten  und  als

Informationsquelle aus erster Hand für unsere Kolleginnen

und Kollegen zur Verfügung stehen.

Die  Zahl  unserer  Informationsveranstaltungen  bleibt  auch

im kommenden Jahr konstant und wir freuen uns, wieder
mit zahlreichen namhaften und kompetenten Referentinnen

und Referenten aufwarten zu können. Die Veranstaltungen

sind verkehrstechnisch gut erreichbar und das traditionelle
Buffet zum Ausklang ist stets als Fixpunkt einzuplanen. 

Bei all diesen Überlegungen darf der finanzielle Aspekt nicht
aus  den  Augen  gelassen  werden.  Die  Zeit,  als  zahlreiche

Sponsoren  unsere  Vereinigung  bei  der  Ausrichtung  ihrer

Veranstaltungen unterstützten,  sind vorbei.  Herbert Spacil
(Bank Austria - Uni Credit) ist als langjähriger Unterstützer

geblieben  und  ermöglicht  uns  alljährlich  die  Abhaltung

unserer Hauptversammlung im Veranstaltungszentrum am
Kaiserwasser im 22. Bezirk.

Der September bringt sogleich zwei Programmhöhepunkte:
Der Kabarettist Fredi Jirkal eröffnet am 12. September um

18:00  im  G9  Wasagasse  das  neue  Schuljahr  mit  einer

großen Portion Humor. Am  18. September um 18:30 folgt
dann geruhsam der traditionelle Eröffnungsgottesdienst in

der Loretokapelle der Augustinerkirche mit anschließendem

Ausklang im gleichnamigen Keller.

Nachdem sich das Format der Podiumsdiskussion bewährt

hat, wird am 19. November das Thema „Gemeinsam gegen

Gewalt“ im öffentlichen Rahmen diskutiert. Wir werden im
Atrium der ÖBV zu Gast sein, die uns bei der Ausrichtung

dieser Veranstaltung auch als Sponsor unterstützt. 

Als  prominente  Referentinnen sprechen Mag.  Heidemarie
Schrodt (Bildungsexpertin, ehem. AHS-Direktorin) und Mag.

Romana Deckenbacher (Vors. Stv. der GÖD). 

Am 4. Dezember findet, wie auch schon in den vergangenen

Jahren, die traditionelle gemeinsame Adventeinstimmung in

der Curhauskapelle mit HR Christian Romanek statt. 

Am 17. Jänner geben die Spitzenvertreter der ÖPU / FCG bei

der  Informationsveranstaltung  „Lehren  aus  Leidenschaft  -
LehrerInnenvertretung aus Passion“ Einblick in ihre Arbeit;

die Veranstaltung finet im GRG3 Hagenmüllergasse statt.

Nachdem Dompfarrer  Toni  Faber  als  unser  Ehrengast  der

Hauptversammlung 2018 die Latte für Referenten sehr hoch

gelegt  hat,  dürfen  wir  Dank  der  großartigen  Vermittlung
unseres  Ehrenobmanns  Gerhard  Riegler  in  diesem  Jahr

Bundesminister Dr. Heinz Faßmann als Hauptredner am 12.

März begrüßen.

Besonders  interessant für  Junglehrerinnen und Junglehrer

wird HR Bernhard Schuh am  10.  April  über die  aktuellen
Anstellungs- und Vertragschancen berichten.

Der  traditionelle  Jahresausklang  findet  am  Mittwoch  der
letzten Schulwoche – am  26. Juni – beim Heurigen „Zattl“

auf der Freyung statt.

Robert Baldauf
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Kolumne des Obmanns – Ankündigungen

Seniorinnen und Senioren

Dr. Peter SZIEMER, Mag. Christl GLATTAUER

Erinnerungen und Bilder von unserer Reise nach 

Gran Canaria und Ausblick auf Südfrankreich 2019

Wann: Donnerstag, 20. September 2018, 16 Uhr

OStR Dr. Walter REIDINGER

Streifzug durch europäische Museen

Wann: Donnerstag, 18. Oktober 2018, 16 Uhr

Wo: Beide  Veranstaltungen  finden  im  Pfarrsaal  der  

Schottenpfarre  statt,  Freyung  6,  1010  Wien  

(Eingang nach dem Durchgang von der Freyung in 

den ersten Schottenhof, rechts bei den vier Säulen. 

Zum  Pfarrsaal  gelangen  Sie  über  Treppen  oder  

einen Lift).

Jour fixe

Wann: Mi., 19.09.2018 und 17.10.2018

Wo: Hofbräu zum Rathaus (vormals Adam),

1080 Wien, Florianigasse 2

Auf dein Kommen am Mi., 19.09.2018 und 17.10.2018 ab

18:30 Uhr freuen sich Leo Holemy, Regina Loidolt,  Beatrix

Urban-Morauf, Elias Ledermann und Clemens Allesch

Weitere Termine 2018/19:

14.11.18     23.01.19     20.03.19     22.05.19

12.12.18     20.02.19     24.04.19     12.06.19

2 www.vcl-wien.at

Gemeinsamkeiten

Eine  Frage:  Was haben  die Vorwissenschaftliche  Arbeit,  der

Technologieeinsatz  bei  der  Klausur  in  Mathematik  und  die

digitalen Grundkompetenzen gemeinsam? 

Unbestritten  sollen  unsere  Schülerinnen  und  Schüler  im

Rahmen  ihrer  Ausbildung  Fertigkeiten  und  Kompetenzen  in

diesen Bereichen erlernen. Ein/e Absolvent/in einer höheren

Schule  sollte  vorwissenschaftlich  arbeiten  können,  ein/e

Schüler/in  sollte  nach  der  8.  Schulstufe  grundlegend  mit

neuen  Medien  umgehen  können  und  auch  (beispielsweise)

Sensibilität für die Gefahren des Internets entwickelt haben.

So gesehen steht das WAS gar nicht zur Diskussion. Das WIE ist

aber aus meiner Sicht nicht wirklich zufriedenstellend gelöst.

Zwar  hat  man  „von  oben“  die  Umsetzung  der  VWA,  des

Technologieeinsatzes  in  Mathematik  oder  der  digitalen

Grundkompetenzen  angeordnet,  bei  der  Bereitstellung  von

Ressourcen hat man aber vornehm zurückhaltend agiert.

Schon  mehrmals  habe  ich  in  meiner  Kolumne  darüber

geschrieben, dass es für mich nicht in Ordnung ist, dass man

vorwissenschaftliches Arbeiten als so wichtig erachtet, dass es

in einer eigenen Säule der Reifeprüfung abgebildet wird, dass

es  aber  keinen Pflichtunterricht  gibt,  der  es  vorbereitet.  So

kreiert jede Schule ein eigenes System, mit dem die nötigen

Kompetenzen vermittelt werden sollen.

Bei den digitalen Grundkompetenzen verhält es sich ähnlich.

Für  die  Schaffung  der  technischen  Voraussetzungen an den

Schulstandorten  gab  es  zwar  eine  Unterstützung  durch  die

Wirtschaftsabteilung des SSR Wien, zusätzliche Werteinheiten

konnten aber  seitens  des  Ministeriums nicht  zur  Verfügung

gestellt werden. Das Schlagwort „Autonomie“ musste (wieder

einmal)  herhalten,  damit  die  Schulen  selber  entscheiden

konnten,  ob sie ein  eigenes Fach dafür  schaffen – natürlich

werteinheitenneutral, also unter Wegnahme der Stunden aus

anderen  Fächern  –  oder  die  erforderlichen  Kompetenzen

integrativ  vermitteln,  was  für  die  Organisatoren  erhebliche

Mehrarbeit bedeutet, wenn man ein vernünftiges Konzept für

die Umsetzung in allen Fächern erstellen wollte.

Es bleibt zu befürchten, dass man bei den nächsten für unsere

Schülerinnen  und  Schüler  wichtigen  Projekten  ebenso

verfahren wird – die Umsetzung hat schlicht ohne finanzielle

Unterstützung zu erfolgen.

 Robert Baldauf 

Obmann der VCL-Wien 
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